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DSC Arminia - Hamburger SV

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

 DSC-Spiele in der Übersicht

1. Mannschaft:
 

16.08.08 DSC- Werder Bremen 2:2 [0:0]
23.08.08 Hertha BSC Berlin - DSC 1:1 [1:1]
14.09.08  VfL Bochum - DSC (17 Uhr) 
19.09 - 21.09.08 DSC -1. FC Köln

   2. Mannschaft:
  

23.08.08  DSC II - Rot-Weiss Essen II 2:2 [1:0]
31.08.08  Westfalia Herne - DSC II (15 Uhr) 
03.09.08  DSC II -Germania Dattenfeld (19.30 Uhr)
07.09.08  Fortuna Köln - DSC II (15 Uhr)  
14.09.08  DSC II Fortuna Düsseldorf II (15 Uhr)

Alle Jahre wieder...

..gehört es fast schon zum guten Ton,
dass die Matthäusse und Baslers dieser
Fußballwelt bereits vor dem Saisonstart
unsere Blauen in Grund und Boden
schreiben. Das vernichtende Urteil der
vermeintlichen Fußballexperten: Der DSC
ist Absteiger Nummer eins. Lothar
Matthäus ging noch einen Schritt weiter:
"Cottbus und Bielefeld MÜSSEN
absteigen", schrieb er in seiner Sportbild-
Kolumne. Respektloser geht's nimmer.
Doch es geht auch anders. Ex-Armine
Ansgar Brinkmann beispielsweise sagte:
"Klassenerhalt? So gut wie sicher." Nun
denn, was soll er auch anderes sagen?
Er wünscht sich ja schließlich ein
Abschiedsspiel auf der Alm. Noch
treffender prognostizierte Eurosport-
Kolumnist Rudi Brückner den Bielefelder
Saisonverlauf. Er traut unserem DSC Platz
14 zu. Die Arminia werde charakterstarken
Fußball zeigen. Sowohl zu Hause als auch
auf gegnerischem Platz. Möge Brückner
Recht haben, unsere Blauen heute gegen
die Hanseaten "charakterstark" auftreten
und einen Schritt Richtung Platz 14
machen. Wenn's klappt, bekommt Ansgar
Brinkmann auch sein Abschiedsspiel.
Ohne Mario Basler und Lothar Matthäus.
Aber kommentiert von Rudi Brückner.

(3. Spieltag - Saison 2008/2009)

Hilfreicher Halfar. Foto: bielefeld-fotos.de



Arminen unterwegs in... Berlin!

Wie lassen sich die Fans des DSC am besten
beschreiben? Zum einen sind sie (gezwungenermaßen)
sehr genügsam. Zum anderen wünschen sie sich vor
allem eins: Kontinuität. Und zwar, das versteht sich
von selbst, in einem erfolgreichen Sinn. Sportlich wurde
diese Kontinuität zuletzt durch einen dauerhaften
Bundesligaverbleib erreicht. Die �Fan- Post� möchte
dem selbstverständlich nicht nachstehen. Daher
erscheint auch in der aktuellen Saison wie gewohnt
zu jedem Auswärtsspiel der Arminia eine kleine
Nachbetrachtung der Ereignisse. Zunächst erinnern
wir uns doch kurz an den letzten Auftritt der Arminia
in Berlin. Nach zwei Niederlagen zum Rückrundenstart
war damals bereits die Ausgangslage mehr als
miserabel. So wurde beinahe routinemäßig auch bei
der Hertha eine Niederlage kassiert. Glücklicherweise
konnte gegen Ende der Saison der Karren doch noch
aus dem Dreck gezogen werden. Arminia Bielefeld
befindet sich am Anfang der fünften Bundesligasaison
in Folge. Getreu dem Motto, neue Saison, neues Glück,
soll die Spielzeit 2008/09 die oftmals bittere (Auswärts)-
Vergangenheit endlich vergessen machen. Tatsächlich
konnte nach dem verdienten Unentschieden gegen
Bremen die Reise in die Hauptstadt doch zumindest
um ein vielfaches sorgenfreier und optimistischer

angetreten werden als noch vor ein paar Monaten.
Dennoch fanden wie üblich nicht einmal tausend
Arminen den Weg ins Olympiastadion. Und das, obwohl
wieder zahlreiche Bielefelder die Gelegenheit für ein
nettes Wochenende in der Stadt nutzten. Diejenigen
aber, die sich im Gästesektor einfanden, sorgten für
eine gute Unterstützung der Mannschaft. Das hat man
gerade in Berlin schon weitaus anders erlebt. Zur
allgemeinen Freude gaben die 90 Minuten Spielzeit
sogar einen Anlass, sich in dem angesprochenen
Optimismus bestätigt zu sehen. Wiederum gab es
einen Punktgewinn zu feiern und wie bereits gegen
den SV Werder wurde dabei sogar ein Rückstand
aufgeholt. Wichniarek erzielte bereits seinen dritten
Saisontreffer und steht damit an der Spitze der
Torjägerliste. Die Arminia rangiert auf Tabellenplatz
zehn. Gemeinsam mit Werder Bremen und dem FC
Bayern München. Daran könnte man sich doch glatt
gewöhnen. Das Urteil der Fachpresse bescheinigte
unserem Club einen durchaus verdienten, wenn auch
etwas glücklichen Punktgewinn. Diese Aussage darf
unterschrieben werden. Und wer weiß, vielleicht lässt
sich auch endlich auf des Gegners Platz die eingangs
erwähnte positive Kontinuität entwickeln. Zumindest
ein Stück weit�wir sind ja genügsam.   Robert Kröger

DSC-Block in der Hauptstadt. Foto: bielefeld-fotos.de

Achtung! CD gefunden! Diese wurde im FP-
Bulli liegen gelassen. Auf der CD sind sehr
sehr viele Fotos von Choreographien, Fanfotos
u.ä. zu sehen. Die Herren SKBs sind von
diesem Suchaufruf ausgeschlossen :-)

Gesucht / Gefunden



Wie komme ich nach Bochum?

rewirpower-StadionZum Auswärtsspiel beim VfL Bochum bieten
Dachverband und Fanbetreuung einen
Sonderzug zum Preis von � 9 (am Spieltag
� 12) an. Hinfahrt: Herford ab 13:40 Uhr;
Bielefeld Hbf ab 13:51 Uhr, Gütersloh Hbf ab
14:03 Uhr, Bochum Hbf an 15:00 Uhr;

Rückfahrt: Bochum Hbf ab 19:58 Uhr, Gütersloh Hbf an
20:46 Uhr, Bielefeld Hbf an 21:02 Uhr, Herford an 21:16
Uhr. Verwiesen sei auch auf die U16-Fahrt (siehe letzte
Seite).

Der Gästebereich befindet sich in der Südkurve.
Die Blöcke E1 (Stehplatz), sowie E2 (Sitzplatz)
sind für die Arminiafans reserviert. Karten kosten
zwischen � 11 (Stehplatz; ermäßigt � 8) und
� 20 (Sitzplatz). Sowohl der Ordnerdienst als

auch die Polizeikräfte sind berühmt für ihre leidenschaftliche
Humorlosigkeit. Auf Ausnahmen ist zu hoffen, ansonsten
empfiehlt es sich, dieses als naturgegeben zu akzeptieren.

31 328 Plätze31 328 Plätze

Der Verein im Netz:www.vfl-bochum.de

(Foto: stadionwelt.de)

(137 Kilometer) Über die Autobahn A40 bis zur
Abfahrt Bochum-Ruhrstadion. Von dort aus
führt der Stadionring nach wenigen Metern zum
kostenpflichtigen Parkhaus der Starlight-Halle
(erste Ampel links). Eine andere größere

Parkmöglichkeit ist der Kirmesplatz. Dieser befindet sich
jenseits der Castroper Straße. Das Parkhaus ist insofern
die bessere Alternative, als dass man nach dem Spiel
schneller zur Autobahn gelangt. Der Fußweg von beiden
Parkplätzen beträgt ca. 5 Minuten.

...und für die Arminia hat er ganz besondere:
besonders uncharmante. Man kann es schon
gar nicht mehr überblicken, wie oft in den
vergangenen Jahren Süddeutschland das Maß
aller Pokaldinge war. Die Erstrundengegner
aus so beschaulichen Orten wie Durlach,
Seligenporten, Plauen, Pfullendorf usw.
machen aus jeder Begegnung eine von einem
gemeingefährlichen, weil stressgeplagten
Lehrer entworfene Exkursion eines Geografie-
Grundkurses in die Pampa der Republik.
Stundenlanges Gegurke über allenfalls von
landwirtschaftlichem Fahrgerät benutzten
Bundesnebenwegen. Auch die weiteren
Pokalrunden, so sie denn erreicht wurden,
zeichneten sich durch eine Südlastigkeit aus,
die schon nicht mehr feierlich ist. Statt
westfälischer Derbys nur Mist! Und jetzt
Stuttgart! Der VfB, nicht die Kickers, die
wenigstens vom Ground attraktiv gewesen

wären. Einziger Trost auch dieses Mal: Nicht
nur von der Anfahrt, auch von der Qualität des
Ballspiels her, waren die Auftritte der DSC-
Akteure in der ersten Hauptrunde des DFB-
Pokals wenig berauschend, nicht nur aus
ästhetischer Sicht. Niederklassige Gegner
reizen die Arminen offensichtlich nicht wirklich.
Da der VfB Stuttgart bekanntermaßen Mitglied
der Ersten Bundesliga ist, könnte das
kommende Pokalduell eine andere Welt
bedeuten, zumal die Fußballkunst betreffend.
Und damit auch die allseitige Erwärmung für
diese Begegnung beschleunigen, spätestens
auf der langen Anreise. Auf der Rückreise darf
dann schon vom Westfalen-Derby im Halbfinale
geträumt werden, natürlich auf der Alm. Gegen
Dortmund. Dann geht's nach Berlin, und die
Reise nehmen wir dann selbstverständlich
wieder gerne auf uns. Auch gegen einen
unterklassigen Verein ...

Der Pokal hat seine eigenen Gesetze...
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U16-Fahrten 2008/09

- Ich hätte gern was Regionales � aber bitte mit Cola!
- Ey, voll die Asche, Alter! Wenn ich die hätte, dann ... ohoo!
- Hallo Bärchen, ich hab dich ganz doll lieb. Lass uns noch ganz viel schwarz-weiß-blaue Stunden

durchleben. Vor allem letztere. Dein Schnäpschen
- Da fällt einem dann auch nichts mehr ein. Das FP

In der vergangenen Saison hatten wir das
erste Mal in der FP-Geschichte fünf U16-
Auswärtsfahrten organisiert bekommen,
das hat uns Mut gemacht, es auch in diesem
Jahr so zu halten. Mindestens. In der
Hinrunde sind Fahrten nach Bochum (4.
Spieltag) und Wolfsburg (8. Spieltag) schon
fest eingeplant, optional geht es in der 17.
Spielrunde vielleicht auch noch nach
Hannover. Etwas offen ist dann auch die
erste Fahrt der Rückrunde, denn sie beträfe
gleich das erste Gastspiel der Arminen in
Bremen. Eine Entscheidung über das ob
und wie wird erst im Laufe der Hinrunde
fallen, wir geben das aber rechtzeitig
bekannt. Sicher hingegen sind die U16-
Reisen nach Hamburg (20. Spieltag) und
Leverkusen (31. Spieltag). Und vielleicht
kommt am Spieltag Nr. 22 auch noch eine
Fahrt zum Aufsteiger Köln dazu. Allen
Fahrten gemein sein wird aber (hoffentlich)
ein kleines Fußballturnier, wir arbeiten daran.
Und: keine U16-Fahrt ohne Gegenbesuch.
Das erste Fußballturnier gibt es schon
heute, wenn der der HSV zu Gast ist.
Schauplatz ist die benachbarte Almhalle.
Anmeldungen zu Fahrten und Turnieren
sowie weitere Infos im Fantreff, am Zugang
zu Block 4 oder per E-Mail bzw. Telefon.

FP-Räumlichkeiten

Dass wir seit Beginn der neuen Saison über
neue Räumlichkeiten verfügen, dürfte sich
mittlerweile herumgesprochen haben, so
nicht denn sowieso schon die meisten
persönlich reingeguckt haben. Die, die drin
waren, werden die noch etwas lieblos
wirkende Ausstattung dieser Räume zum
Anlass genommen haben, diesbezüglich
auf bessere Zeiten hoffen. Wir lassen uns
da nicht zweimal bitten, der nächste Schritt
ist seit gestern vollzogen. Seitdem können
wir ein TV-Gerät, dass an das DSC-
Bordnetz angeschlossen ist, zu unserem
Equipment zählen. Fortsetzung folgt ...
Zählen können wir mittlerweile auch die
Macken, die der Block 39, die FP-
Homebase an der Stapenhorststraße, an
den Wänden aufweist. Da ist der Lack
durchaus ab, stellenweise, so dass wir
entschieden haben, zur Winterpause eine
kleine Verschönerungsaktion zu starten,
gemeinsam mit "unseren" Fans. Genaue
Termine stehen noch nicht fest, dazu ist es
ja auch noch ein bisschen früh, aber
rumsprechen darf sich unser Ansinnen ja
schon. Wer schon mal seine Lust dazu
anmelden möchte, kann das gerne schon
mal tun; dafür haben wir immer ein offenes
Ohr....


